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Frauenfeld&Untersee Dienstag, 12. November 2019

ErhatdieHüttwilerSekfitgemacht
Nach einem Jahrzehnt tritt FrediHimmelberger als Präsident der Sekundarschulgemeinde im Seebachtal zurück.

Mathias Frei

Als er die Sekundarschulbehör-
de im Januar 2010 übernahm,
dauerten die Sitzungen regel-
mässig vier Stunden oder auch
länger. Das war Fredi Himmel-
berger eindeutig zu lange.Heut-
zutage sitztman gut vorbereitet
zwei Stunden. Auch in anderer
HinsichthatHimmelberger, der
vergangenen Frühling seinen
65. Geburtstag feiern konnte,
die Sek Hüttwilen auf Vorder-
mann gebracht – in der Privat-
wirtschaft würdeman von «op-
timieren»sprechen.Manseiwe-
niger schwerfällig geworden.
Aber die Wege seien weiterhin
länger als in der Privatwirt-
schaft, sagtHimmelberger.

Per Ende April 2020 hat er
seinen Rücktritt angekündigt.
Das letzte Jahrder laufendenLe-
gislatur lässt er sein. «Aber es
liegenkeineLeichen imKeller»,
kann Himmelberger seine
Nachfolgerinoder seinenNach-
folger beruhigen. Infrastruktu-
rell und finanziell sei die Sek
Hüttwilen hervorragend aufge-
stellt. «Undvor allemhabenwir
ein in den letzten Jahren ver-
jüngtes Lehrerteam, das Lust
hat, mitzuarbeiten und mitzu-
denken.»Der langjährigeVersi-
cherungsgeneralagent der Bâ-
loise in Frauenfeld kann loslas-
sen.DieneugewonneneFreizeit
will er primär in seine Familie
investieren.Undda sind ja auch
noch Hobbys wie die Jagd und
dasHeimwerkertum.

«Dashatmirdamals
schonwehgetan»
Vieles istHimmelberger imver-
gangenenknappen Jahrzehnt an
der Sek Hüttwilen gelungen.
Nurmit einemProjekt lief er be-
reits in der Behörde auf. Dabei
war es ihmeineHerzensangele-
genheit: dieBildungeinerVolks-
schulgemeinde Seebachtal in-
klusive Sek und Primar. Im Jahr

2013 lancierte er die Thematik.
Die Sek Hüttwilen bildet sich
ausdenPrimarschulgemeinden
Nussbaumen, Hüttwilen, Uess-
lingen-Buch,Warth-Weiningen
und Herdern-Dettighofen.
«SechsKörperschaftenmachen
sechsmaldieselbeArbeit.»Eine
Volksschulgemeinde wäre auf
jedenFall effizienter, stelltHim-
melberger fest. «Und wahr-
scheinlich langfristig auchgüns-
tiger.»DieGegenwehr inderda-
maligenProjektgruppe, die sich
aus Behördenmitgliedern aller
beteiligten Primarschulen zu-
sammensetzte, war aber zu
stark. Die Angst vor Schulhaus-
schliessungenwar zugross –und
unbegründet. Denn für Him-
melbergerwar immer klar, dass
es das Schulhaus im Dorf auch
weiterhinbraucht. «Dashatmir

damals schon wehgetan», sagt
er.Heute sei er darüberhinweg.

Was Himmelberger effektiv
erreicht hat, ist aber nichtweni-
ger erwähnenswert. «Wir sind
eine ländlicheSchulemitwenig
Problemen.» Soziales Konflikt-

potenzial ist klein, dafür die Er-
wartungshaltung der Eltern
umsogrösser.Obder Infrastruk-
tur und der finanziellen Lage
werde nicht mehr über die Da-
seinsberechtigungderSekHütt-
wilendiskutiert, die indenkom-

menden Jahrenmit 160 bis 170
Schülernpro Jahr rechnet. «Vie-
le unserer Schülerinnen und
Schüler wechseln an die Kanti.
DieSchulehat einensuperRuf.»
Ander SekHüttwilen gelte: för-
dern und fordern.

Vergangenen Sommer ging
die neue Sek-Sporthalle auf.
Manhat einenSchulneubau,der
nochkeine fünf Jahre alt ist. Auf
kommendes Jahr sinkt der
Steuerfuss um sechs Prozent-
punkte auf 30Prozent.Undwer
weiss:Vielleichtkommt innaher
Zukunft auch Himmelbergers
IdeezurUmsetzung, allenSchü-
lerneinE-Bike zurVerfügungzu
stellen. Schulbus-Transporte
gäbeesnurnoch imWinter.Und
nach der Sek könnten die Schü-
ler ihr Stromvelo der Schule zu
einemguten Preis abkaufen.

Der abtretende Schulpräsident Fredi Himmelberger auf dem Pausenplatz seiner Schule. Bild: Andrea Stalder

Ersatzwahl am 9. Februar 2020

Fredi Himmelberger hat seinen
Rücktritt per 30. April 2020 an-
gekündigt. SeinGesuch umEnt-
lassung als Präsident der Hütt-
wiler Sekundarschulgemeinde
ist Ende Oktober vom kantona-
len Departement für Erziehung
und Kultur bewilligt worden. Die
Ersatzwahl geht am 9. Februar
als Urnenwahl an einem eidge-

nössischen Abstimmungswo-
chenende über die Bühne. Das
Präsidiumsamt wird öffentlich
ausgeschrieben.Wahlvorschlä-
ge sind bis 16. Dezember mit-
samt zehnUnterschriften von im
Gebiet der SekHüttwilen Stimm-
berechtigten an den bisherigen
Amtsinhaber Fredi Himmelber-
ger zu senden. (ma)

LangsamziehenamUnterseedunkleWolkenauf
ImBudget 2020 steht für Steckborn einGewinn zu Buche. Für die nächsten Jahre aber drohen trübe Aussichten.

Eitel Sonnenschein statt herbst-
licherNebelsuppe.AmUntersee
lässt der Blick in die Buchhal-
tungdasGemüterhellen. So legt
derSteckbornerStadtratderGe-
meindeversammlung fürs Bud-
get 2020 einen Gewinn von
20000 Franken vor, bei pro-
gnostizierten Gesamtausgaben
in Höhe von 16,22 Millionen
Franken. «Wir dürfen den
Stimmbürgern ein ausgegliche-
nes Budget bei gleichbleiben-
dem Steuerfuss unterbreiten»,
sagt StadtpräsidentRomanPul-
fer. Der Steuerfuss machte am
Untersee auch indenVorjahren
von sich reden, zumal er innert
sieben Jahren um insgesamt
zwölfProzentpunkteauf60Pro-
zent gesenkt wurde. «Klar stre-
ben wir moderate Steuern an»,
sagt Pulfer. Im kantonalen Ver-
gleich jedoch stünde Steckborn
damit höchstens imMittelfeld.

Grossomodobeinhaltet das
Budget 2020 dieselben Ausla-

genwienoch imBudget fürs lau-
fende Jahr. «Wir haben ver-
sucht, möglichst realistisch zu
budgetieren»,meintPulfer.Auf
der Einnahmenseite rechnet
SteckbornmithöherenFiskaler-
trägen in Höhe von 124000
Franken. Zudem enthält das
Budget wiederum den Ertrag
von 324000 Franken des
Staatssekretariats fürMigration
für die Miete der temporären
Asylunterkunft in der Zivil-
schutzanlage an der Talstrasse.

NichtbeeinflussbareKosten
inPflegeundSozialem
HingegenhöhereKostenentste-
hen bei den Abschreibungen in
Höhe von knapp 147000 Fran-
ken. Bei den Pflegekosten rech-
net Steckbornmit 77000Fran-
kenmehr.ZusätzlicheKosten in
Höhe von 70000 Franken pro-
gnostiziert der Stadtrat in der
Sozialhilfe. Luft sei im Budget
keine enthalten, meint Pulfer.

Zudem spricht er eine weitere
Schwierigkeit an: «Gerade bei
denKosten inderPflegeoder im
Sozialen sind die Kosten oft
nicht beeinflussbar.»

UmbauSchützenhausund
SanierungMühlhofstrasse
GleichzeitigmitdemBudgetbe-
findet die Gemeindeversamm-
lungamDonnerstag, 5.Dezem-
ber, über die Investitions-
rechnung, die Bruttoausgaben
in Höhe von 2,43 Millionen
Franken vorsieht (Vorjahr
3,39 MillionenFranken).Davon
entfallen 1,26Millionen auf Be-
reiche, die aus Steuermitteln
mitfinanziert sind, der Rest auf
die gebührenfinanziertenWerk-
betriebe.«DiegrösstenProjekte
sind der Umbau des Schützen-
hauses sowie die Sanierung
Mühlhofstrasse Süd mit je
knapp 700000 Franken», sagt
Stadtpräsident Pulfer. Ebenso
beantragt die Stadt den Stimm-

bürgerneinenPlanungskredit in
Höhe von 50000 Franken für
denAusbauderDruckzonender
Wasserversorgung für die Ge-
meinden auf demSeerücken.

Am Himmel über dem
Unterseestädtchen ziehen trotz
derzeitigemSonnenschein lang-
samdunkleWolkenauf. Soweist
im Finanzplan jeder Abschluss
von 2021 bis 2025 rote Zahlen
aus. «Das Ziel ist sicher immer
eine schwarze Null, was aber in
den nächsten Jahren zu grossen
Herausforderungen wird»,
meint Pulfer. Gründe dafür sei-
endieFolgender letztenSteuer-
senkung sowie steigende Ab-
schreibungenwegenHRM2.Zu-
dem habe der Bund in Aussicht
gestellt, dass er den Vertrag für
die temporäre Asylunterkunft
wohl nicht über 2020 verlän-
gern wird, was weniger Geld in
die Stadtkasse spült.

Samuel Koch

«DieHürde,
schwarze
Zahlenzu
erreichen,
wirdhöher.»

RomanPulfer
Stadtpräsident Steckborn

Infos zurRevision
derOrtsplanung
Steckborn DievomStadtrat für
dieRevisionderKommunalpla-
nung eingesetzte, erweiterte
Planungskommissionhat in ins-
gesamt 18 Sitzungen und in en-
gagiert geführtenDiskussionen
dieArbeiten soweit abgeschlos-
sen, dass die Vorprüfung durch
das Departement für Bau und
Umwelt eingeleitet werden
kann. Vor der öffentlichen Ver-
nehmlassung bis Ende Januar
2020 laden Stadt, Vertreter der
Planungskommission und des
BüroWinzeler +BühlRaumpla-
nungundRaumentwicklungam
morgigenMittwoch, 13.Novem-
ber, zu einer öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung in die
Aula des Schulhauses Feldbach
ein. Die Veranstaltung beginnt
um 19Uhr und dauertmaximal
anderthalb Stunden. (sko)

Agenda
Heute
Schlattingen

Mütter- und Väterberatung,
10.00–11.30, Gmeindschüür, Erdge-
schoss, S. Trachsler

Felben-Wellhausen

Mütter- und Väterberatung,
14.00–16.00, Gemeindehaus, 1. Stock

Frauenfeld

Preisjassen,mit deutschen Karten,
14.00, Coop-Restaurant Schlosspark

Turnen für jedermann, 19.00–20.00,
Turnhalle Kurzdorf

Deutsch-Café am Abend, Verein
Bibliothek der Kulturen, 19.30, Kantons-
bibliothek Thurgau

Single-Treff, für Menschen ab ca. 50
Jahren, 20.00, Restaurant La Terrasse

Mammern

Grünabfuhr, 13.00, ganzer Ort

Pfyn

Mittagstisch für Senioren, Pro Senec-
tute, 12.00, Restaurant Krone

Jass- und Spielnachmittag, Pro
Senectute, 14.00, Alterssiedlung
Lindebüel

Schaffhausen

Kloster Paradies und Schaffhausen –
eine wechselvolle Geschichte, Vortrag
von Peter Niederhäuser, 19.30, Museum
zu Allerheiligen

Steckborn

Seniorennachmittag, 14.30, katholi-
scher Pfarreisaal

Vollmond-Bar mit Frank Vetter, 20.00,
Phönix Theater

MorgenMittwoch
Basadingen-Schlattingen

Mittagstisch, für Seniorinnen und
Senioren, 12.00, Restaurant Ban Thai,
Hauptstrasse 10

Frauenfeld

Geschichtenkoffer, Bilderbuchge-
schichten für Kinder von 4 bis 6 Jahren,
15.30, Kantonsbibliothek Thurgau

Von Prahlern und Talern. Die Herr-
schaft der Landvögte, Führung mit
Miriam Edmunds, 18.00, Historisches
Museum Thurgau, Schloss

English Coffee Chat, Sprachencafé;
Verein Bibliothek der Kulturen, 19.30,
Kantonsbibliothek Thurgau

Schaffhausen

Martinimarkt, 9.00–19.00, Herrenacker

AMidsummer Night’s Dream, Komö-
die in englischer Sprache mit dem TNT
Theatre Britain, 19.30, Stadttheater

«Häbet nech amHuet. E Chiflete»,
Christian Schmid liest aus seinem
neuen Buch, 19.30, Stadtbibliothek am
Münsterplatz

Stein am Rhein

Jugendtreff, 14.00–18.00, Jugendcafé
Yucatan

Stettfurt

FitGym, Turnen mit Pro Senectute,
14.00–15.00, Gemeindezentrum
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